
Gelungene Tagestour ins Herz der Hallertau
Schrobenhausener Rennradler erneut voll auf der Sonnenseite 

Schrobenhausen (ose): Es war wohl der Einstieg in das letzte Sommerwochenende des Jahres
als am vergangenen Samstag die Rennradabteilung vom Radsportverein Schrobenhausen eine
weitere geführte Ganztagestour, dieses mal quer durch die Hallertau mit Ziel Ratzenhofen bei
Mainburg,  in  Angriff  genommen  hatte.  Bei  strahlend  blauem Himmel  und  hochsommerlichen
Temperaturen um die 30 Grad Marke hatten sich 21 Radsportler, darunter vier Damen und zwei
Jugendliche, pünktlich um 9:30 Uhr am Schrobenhausener Verkehrsgarten eingefunden, um sich
von Tourenguide Hans Bichler in Richtung der Niederbayerischen Hopfenmetropole im Herzen
der Hallertau leiten zu lassen.
Durchgängig  auf  überwiegend  verkehrsarmen  Nebenstraßen  führte  die  Route  zunächst  in
südöstliche  Richtung  über  Aresing  nach  Geroldsbach.  Ostwärts  ging  es  von  dort  weiter  via
Scheyern bis Niederthann. Dort ein weiterer Schwenk Richtung Norden. Bedingt durch die heuer
etwas verspätetet gestartete Hopfenernte waren von nun an unzählige in voller Pracht stehende
Hopfengärten ständige Wegbegleiter. Au in der Hallertau, Volkenschwand und Attenhofen waren
die  weiteren Stationen auf  dem Weg zum Tagesziel  Ratzenhofen.  Nach rund 70 gefahrenen
Kilometern  wurde  im  schattigen  Schloßbiergarten  die  wohlverdiente  Mittagspause  eingelegt.
Regelrechte Begeisterung kam dabei bezüglich der Darreichungsform der kühlenden Getränke
auf.  Sowohl  alkoholische  wie  auch  alkoholfreie  Getränke  werden  dort  in  traditionellen
Keferlohern,  also  Steinmaßkrügen  ausgeschenkt.  Gefühlt  erfrischt  das  doppelt  so  gut  und
schmecken tut's sowieso besser.
Nachdem in Ratzenhofen sogar noch zwei weitere RSV-Radler zu der Gruppe gestoßen waren,
wurde frisch gestärkt der gemeinsame Rückweg angetreten. Richtung Südwesten, erneut entlang
in prächtigem Grün leuchtenden Hopfengärten,  wurde dabei zunächst  Wolnzach angesteuert.
Von  dort  ging die  Fahrt  dann westwärts  über Königsfeld,  Gambach,  Puch,  Freinhausen und
Hohenwart zurück nach Schrobenhausen.
Nach 130 gefahrenen Kilometern und rund 1100 absolvierten Höhenmetern war den Teilnehmern
dort  die  Freude und  die  Zufriedenheit  über  die  durchgängig  gelunge Tagesfahrt  –  herrliches
Sommerwetter,  beste  Verpflegung,  keine  Stürze,  keine  Materielschäden -  an  den  Gesichtern
abzulesen.
“Wiederholung  im  nächsten  Jahr  garantiert“,  so  Tourenchef  Hans  Bichler  in  seinem
abschließenden  Resueme.

Bevor  es  soweit  ist,  gibt  es  beim  RSV-Schrobenhausen  heuer  noch  die  halbtägige
Saisonabschlussfahrt, traditionell am 03. Oktober, als letzte geführte Rennradtour in diesem Jahr.
Davor  noch  der  vorletzte  Radlerstammtisch  dieser  Saison  Freitag,  27.  September  2019,  im
Gasthaus Stief an der Aichacher Straße. Beginn um 19.30 Uhr.      
   
Weitere  Informationen  über  die  Aktvitäten  der  Schrobenhausener  Radsportler  sind  unter
www.rsv-schrobenhausen.de. zu finden.

Bildtextvorschlag:

Bei hochsommerlichen Temperaturen waren am vergangenen Samstag 21, am Ende sogar 23
Rennradler  vom  Radsportverein  Schrobenhausen  auf  Tagestour  quer  durch  die  Hallertau.
Auf dem Weg nach Ratzenhofen war dabei auch der ein oder andere Anstieg zu beältigen.




